
Voraussetzungen für die Wählbarkeit der / des Vorgeschlagenen
§ KVBG Inhalt der Regelung Prüfung anhand von Voraussetzung Datum,

Unterschrifterfüllt nicht 
erfüllt

§ 9 Abs. 1 
1. Halbsatz

Gemeindeglied Eintragung im Wählerverzeichnis /
in der Gemeindegliederliste1

§ 9 Abs. 1 
Zi�er 1

Bereitschaft zur Mitwirkung
im Kirchenvorstand

§ 9 Abs. 1 
Zi�er 2

Bereitschaft zur Teilnahme
am Gemeindeleben

§ 9 Abs. 1 
Zi�er 3

am Wahltag 18 Jahre alt 
(geb. spätestens 30.11.1990)

Geburtstag lt. Wählerverzeichnis / 
Gemeindegliederliste:

§ 14 Abs. 3 Zustimmung zur Aufnahme in die Wahlvor-
schlagsliste

Erklärung lt. Wahlvorschlag nach 
§ 14 Abs. 3 KVBG

§ 9 Abs. 1 
Zi�er 4

Bereitschaft zum Gelöbnis Erklärung lt. Wahlvorschlag nach 
§ 14 Abs. 3 KVBG

§ 9 Abs. 2 falls Mitarbeiter/in: mehr als geringfügig 
( > 400 � mtl. / 2 Mon. jährl. / 50 Tg. jährl.)

Personalverantwortliche/r (in der 
Regel KV-Mitglied)

§ 9 Abs. 3 
Nr. 1

nicht Geschwister, Elternteil, Kind, Ehe- od. 
eingetr. Lebenspartner/in eines/r Pfarrstelle-
ninhaber/in oder -verwalter/in

persönlich bekannt / Versiche-
rung der/des Vorgeschlagenen / 
eines KV-Mitglieds kraft Amtes1

§ 9 Abs. 3 
Nr. 2

nicht ordiniert persönlich bekannt / Versiche-
rung der/des Vorgeschlagenen / 
Auskunft des NKA Kiel1

Ergebnis der Prüfung:

Berechtigung der / des Vorschlagenden und der Unterstützenden
Name Wahlberechtigung geprüft anhand von 

Wählerverzeichnis
Voraussetzung Datum,

Unterschrifterfüllt nicht 
erfüllt

Vorschlagende/r

1. Unterstützende/r

2. Unterstützende/r

3. Unterstützende/r

4. Unterstützende/r

5. Unterstützende/r

(ggf. weitere rückseitig notieren) Ergebnis der Prüfung:

Zur Erstellung der Wahlvorschlagsliste nach § 15 KVBG an den KV weitergeleitet:

							       Datum		  Unterschrift


